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waren anwesend. Mit großem Beifal E 1er te Da ir ka

Schlußfolgende Entschließungen kundgegeben: schen agerpfarrer jedenfalls als. eiInNe der wertvollsten
Die katholische Sommerschule coll e1. ständige Ein- geistlichenFrüchte TeT Gefangenschaft mi1t die

richtung als JE  dME Führerschule für den gesamten Heimat nehmen: Dieses Offen-Sein füreinander, d1eses
orden werden 11N: nachsten Jah:  — NOTrWwegische, Bitten den eist, „daß Er An Was zerstireut ASTn
schwedische, finnische und dänische Jugendleiter diese Bruderschaft der Nachfolge dessen, der UuUNSEeT

versammeln. aller Meister IS
Die katholische Jugendarbeit des ge'  en Nordens Und das SE 1 Dan'k für alle geist1ge alische

<g1]1 zusammengeschlo ssen werden dem Bund „NOT- Hilfe, die WIT VO iıhnen: erfahren,: durften Die treue Für-
ens Unge Katholikker gerade wahrend der Weltkirchenkonferenz An

sterdam, daß GOott der HeTT, S1e Gnaden E1NECIN
welteren Schritte werden) lasse ZIUTI Erfüllung der letzten
Bitte SE'LTLE'S Nnes „Lasse S1e 111ES SCULI, amı die WeltOkumenıische Nachrichten glau daß Dau mıch gesandt as. AJOh

ine
jtalienische Stimme

Die e1tung der Katholischen Aktion
talien, „ Quotidiano hat anye-agung

des csichts der Versammlung des kume- Die Der b_isher1'ge Präüsident der Kirchen-
OÖkumenischen Rates Rom kanzlei der EKD, Hans AÄAsmussen,vaischen ates der TC SIeTN- und die Politikin Amsterdam mı1t Befrliedigung festgestellt daß außerte Rundschreiben ehr
Ee1N £15 die sSterdam versammelten prote- ernste Orle uüber das Verhältnıis der Kirche den
stantıschen Kırchen erfüllen scheine Es 1sST Cder (Ge1s politischen Kampten UuUNnSeTer eit Wir veröffentlichen

tiefen Einheitsverlangens und die Überzeugung, Jer den wesenttichsten Teil SeINES Schreibens Wort-
]lautdaß die paltung derT Christenheit, die WFC d1ie rrtüumer

des menschlichen Gelistes eNTS  ‚en 1sST überwunden „Mit gToßer Genugtuung hat evangelischen Krel-
werden Musse Wenn der Prozeß en Annähe- SC das Zustandekommen der Grundordnung dierT EKD ZUTE

FÜ uch noch Jahre beanspruche sel doch eln Weg enNnn eCNOMMEN Wir wuürden aber sehr TauU-
die ukunfit bereits vorgezeichnet schen, W e WI1T glaubten uUuNsSseTiren Gemeinden Jläge

daran, daß dle eutischen ırchen. 1T Rechtsfiorm
funden aDen, die s L zusammenhalt Unsere Pfarrer und

el  e Aus Kreisen des amerikanischen Pro-
die TI1STeN 15  987 erwarTtien: VO  — der EKD eiwas

amerikanische anderes S1e erwarten die EKD Mund
vestantiısmus sSind w1ıeder St1im-

eim Vatikan
Vertretung habe, dertr TUr die eutsche evangelische Christenheit

IL YEeEYEIN Vertretung des aM eTNl- Spricht Das 1st d Le Hoffnung die sich die Ergebnisseanıschen räsıdenten be1 Papst VO Eisenach upRPius CS aut geworden 11N€e EVOTZUGUNG lle Welt empfhinde‘ namlıch daß die politischen Wirren
des Katholizismus ArbDl1c JIhe Chrastian Century N1C beendet sind Dazu weiß Ia daß diese Wirmisse
nımm(? Adeshalb m1t Befr1ied1igung enn VO:  - 111er ErT- dıe chrısilıche Ex1ıstenz tangıeren Noch aben WI1T keinen
äTrung, die MTr eWEeYV, der republikanische Präsident- einheitlichen USATUC dafür W1e d1ies geschte] Es 1st
schaftskandidat USAÄA abgegeben hat eweVY sagte, mehr Empfindung als Erkenntnis Ne sehen, daß derTt
werde Fall den Methoden der regulä-

„persönlichen amp der politischen , Mächte das Evangelium
TE  - Diplomatie zurückkehren und die weltergeht Dieser amp: aber steiht engstem Zusam-
otschafter Ausland N1C mehr bestätigen Die Zl
ChrTift folgert daraus daß dann auch der Posten menhang mıl der konfessionellen! rage: 1933 und 1934

gab utheraner, die ıch dahin täuschen jeßen, als ob
persönlichen otschaiters des Tasıdenten beım Vatiıkan
nıC. mehr besetzt werden wird

ıtler die Kırchen verfolge CeqgEN der reformiıerten I
lehren. SO wurde, die evangelische TON: aufgespalten.
Die ethode 1Sst heute die gleiche geblieben Man S1e
das besonders deutlich dem Schicksal der katholischen

katholisches Die Lourdes versammelten atho- Kırche
Grußwort

die Okumene ischen agerpfarrer der eutschen Es muß UNSEPTE Aufmerksamkeit CITEYEMN daß die romische
Krıegsgefangenen Frankreich rich- Kirche CeuUtE die melsten angefochtene uULNSeT  ©

en die: Okumenische Komm1ss1'on. 1Tr d1le ee1sorge Gesichtskreis 1st Die Anfechtung geht besonders VO.  b

ıntier den Krlegsgefangenen E1 Grußwort dem dem ‚Ooskan 44

COkumenischen Pressedienst zufolge heißt Der TIC Z dann eine el VO. Tatsachen hber die
„Rüc  i1ckend gedenken WIT voller Dankbarkeit YEGEN Verfolgung der katholischen Kirche den Landern des
ott der brüuderlichen Hilfe die U11LS5 Kriegsgefangenen russischen Einilußbereiches auı und lort
VO  F den er Okumene zusammengeschlossenen Chaist- „‚Man meinte Zeit der aps' habe ıch eiNndeut1g
lchen Kiırchen und ihren Hıilfswerken: ZUL1 geworden TUr die westliche Welt entschıeden Neuerlich hat d eT
1st Vir W15SSE€I, WiLie viele Kameraden besonders auf Vatikansender gesagt „In Wirklichkeit gıbt Iiur den
entlegenen Außenkommandos die „Lagergemeinde und Vatikan 1112 Alternative Ost und West Washington
anderes gelstliches der Okumene 1hren Weg der oskau nicht
wleder klarer sehen mut1iger und getroster gehen Wie sollen WIT alle diese Zeichen deir £21t erklären?
Leß Besonders aber m1T Freude und Dank den Denn daß solche S1IN.d Cheint S1ICHEeT ‚E1 Z
Herrn der Kirche das Erlebnis der Una ancta bezeugt NaChs Td TgEMN u  01 amp gegen
das uUunNns der täglichen Begegnung miıt dem evangeli- Rom SiIChH das SLITEDEN desı sStens geltend macC: jeden
schen M1  TUCer geschen wurde Wieviele persönlichste westlichen Einfiluß der russı!schen influßsphäre USZU-



i rı

+ieß ULr Pr testanten legit nahe, 1N€e S1ie ihre wahren Zielenicht ‚eCken will, en WL1I

Genugtuungdabei Z empfüinden Wir ind. der dann SdaqgenN, JeENE nordischen aTrTrTer echt
Meinung EIZOGEN, Rom sSich entgegen der Weisung verfolgt werden?
NS>e1es Herrn ehr Cd1e Geschäfte dieser Welt Nun muß N: ber Sag eN, daß vielen ingen Ga
N  C: Ich halte dilese Deutung N1C NUr für unrichtig, widersprechlich Rom heute der Welt die christliche
sondern für seelengefährdend. aC| vertrnıtt Was als Lutheraner gegeEN Rom aben,
Hat Rom sich ehr die an dieser Welt qg'e- wıiırd am nicht gegenstandslos A ber die Anlässe, welche
mischt en W1Tr Evangelischen s NI geflan weltliche achte: benutzen, Rom dası CATISLLiche
Mag eın nla Vo rien dieser Richtung bDe- Anliegen erledigen, 1n k£211e Gelegenheiten unNnseIie
stehen, £1I1 ec dazu yesteht nıcht Vielleicht hat Rom Streitfragen Rom auszufechten Das Siegel des Wi-

Jugoslawien ehr nationale kroatische Interessen derspruchs bleibt doch einmal Gottes SiIiarksie sicht-
vertireten,, 1st schwer, gerechtes Bild aıch bare Zustimmung N G, Rom hat VO diesem
verschalifen 15 doch andererseits offensichtlich Siegel eute mehr als WIT Bischof Dibelius sagte und
die ge TO. Jugoslawien, welche sich dem totalı- INd!' t[ut+ gut sıch gerade dessen diesem Zusammen-
aren Anspruch entgegenstemmt Es 1st auf ‚en Fronten hang ECTITKNTNE Jedenfalls wıill 1C 1€i als ein
das christliche Anliegen m1T alle dem verwoben wWwWas NaTrr Chrısto mıiıt Brüdern und chwestern uX-

als fehlerhaft ansehen Man versuche einmal die ergehen als VO  b dem schweigen, W dS$S Menschen un:
Dinge 112 Evangelische übersetzen Was WIT als Nach- Olkert VOTI dem Nntergang retiten kannn
cht ÜUber kirchlichen Nationalısmus Uun: Chauvyv1in1smus Es 1st ernste Ott © Rom das

Dänemark und orwegen erhalten, macCc. tiei- rechte Verhältnis finden Ich glaube daß unseTe

LTauUNGg Während des Krleges iromite Norwegen Kirche der Ostzone guten Weg gehen wird
nationalen politischen en dıe Kirche, In derT Ostzone hat die Kirche vieles m1t staatlichen
1Si OITeNnNDar e1InNn schwerTrer Rückschlag verzeichnen Gewalt auszumachen Rom hat darın mehr gelan als WIT

In dier MarjJ:enkirche Hadersleben sollen Waffen der Man en die 1INnNerrömische Aussprache üÜüber
Untergrundsbewegung versteckt CWESEN e1Nn Es gab Me NEeuUe polnische Girenze Ich iIreue mıch ‚eshal
Pfarrer, die bewaflifnet die Deutschen 1NTeSs Kirchspiels hören, daß Sich dle evangelische und die katholische
Internierungslager ablieferten Heute sich dem Kirche dier Ostzone angesichts deitr GgEIMELNSATU:
Vernehmen nach Deutsche, die aQus dem Internierungs- Schwierigkeiten Z 116 Notgemeinschaft ZUSAMMENGE-
‚ager entlassen werden, beim Ortspfarrer polizeilich mel- schlossen en
den Und 1U: lese Was Pastor Borris aus Kolding en Ngsi VOI Rom dann laßt UL  A ınm Be-
über die Flüchtlinge aus Ostpreußen schre1hbt die kennen den Rang aDlautfen Die FEKD wird tarker sein
nach Schleswig flüchteten. Mir 1sT kein Beispiel der Nen- als die römischen Bistümer utschland s 1E

211 ekannt, katholische Pfarrer S1C' wel  E m1 Ee1N€ bekennende Kirche S©£!] wird Vieles eute darautf
nationalem Nnteresse verbanden. h1n, daß 1hr Mund geschlossen bleibt nıch Nnen
Hält O:  S wirklich für unmöglich, einmal e1Nne sollte Man denke 1U dile Internierungslager der TT
aC die ew antichristiich ist. SOLC nationalen IU Laßt UIVSs alle loyal daran miltarbeiten, daß die EKD
Kirchen ZAULTE: Rechenschaf{it ziehen wird? Wenn NU N1C Bewußtsein CLE EeITUNGeENeEN Rechtsgemein-
CN Tage alle die Vorkommnisse als nlaß benützt da SC STuMMEN Kirche WIÄT.

Der Papst spricht den Fragen der eıt

Der Papst ruft Gebet un Buße für 1€ Arbeit der Vereinten Nationen auf

AÄAm eptember empAing der Heilige aler SeilnerTr .1€e' un ZzuU ununterbrochenen Studium dieses Fleinen
Sommerresidenz Castel andol10 die amerikanischen Pil- Büchleins ur un ügte dann hınzu
ger die nach eschiu. des Kongresses der Bruder- „Wenn ma  g VO  — dieser großen Pilgerfahrt hört die Der
schaft der christlichen Lehre ınier Führung des ErTZ- das Meer oMM die Heillgtümer Uuropas auf ihrer
bischoi{s Richard Cushing VO. Boston 1Ne Wallfahrt DE Re1ise AA Mittelpunkt der hriste  el besuchen,

könnte INa versucht SCLH, daraus schließen derGrabe apDs Pius unitfern  men hatten In der An-
Welt endlich eE1lN echter un: fester Friede m1t S< 11NeNsprache, die SIE 1€e. hohbh der aps zunachst die

große Bedeutung dieser Bruderschatifit un i1hres Iırkens normalen Folgen wledergegeben worden WafrTe Das is{

jedoch Nicht wahr Die Taglsche Tatsache 1st daß Mi}l-
ür die Verbreitung der christlichen Te hervor, 1onen MENSC  iıcher Wesen, die den Mahlstrom des
S]Ie iür ihren Entschluß Z HC P]us pilgern, Krıeges geraten S1INd der VOT mehr als drei Jahren als
der ich elt SECINES Lebens der Verbreitung der ahrheı beendet erklärt worden 1st ben diesem Europa noch
gewidme habe un en hesonderer Förderer des ate- ıuınter Verhältnissen Jleben, d1e ınmenschlic) Sind Noch
chismusunterrichts geEWESECN Sel Er Orderlie die Pilger ZUr wutie der neg mehr als N& der anderen e1lle der
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